
Tagungsinformation

Anmeldung: Erforderlich, bitte nach Möglichkeit frühzeitig, mit
beigefügter Karte, per Mail an berlin@bv-lebensrecht.de
oder online unter:

Kosten: Ein Teilnehmerbeitrag wird nicht erhoben,
Spenden zur Deckung der Tagungskosten erbeten:
BVL e. V. · DE69 5206 0410 0008 0032 03 · GENODEF1EK1

· Kleine Rosenstraße 4 · 34117 Kassel

Anreise Ab ICE-Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe mit Tram 1 oder 3
bis Königsplatz und 200 m zu Fuß. Alternativ mit Tram 7
bis Lutherplatz oder Regionalbahn bis Kassel Hauptbahnhof.
Parkplätze an der Straße kostenpflichtig (Parkzone).

Bundesverband Lebensrecht e. V. (BVL)
Fehrbelliner Straße 99 · 10119 Berlin
Tel. (030) 644 940 39 · Fax (030) 440 588 67
berlin@bv-lebensrecht.de

in Kooperation u. a. mit den Mitgliedsorganisationen:

– Aktion Lebensrecht für Alle e. V. (ALfA), www.alfa-ev.de
– Ärzte für das Leben e. V., www.aerzte-fuer-das-leben.de
– Christdemokraten für das Leben (CDL), www.cdl-online.de
– KALEB e. V., www.kaleb.de
– Stiftung Ja zum Leben, www.ja-zum-leben.de
– Netzwerk „Treffen Christlicher Lebensrecht-Gruppen“ e. V.

(TCLG), www.tclrg.de

Tagungsort:

Veranstalter:

www.bv-lebensrecht.de/fachtagung

Haus Friedenshof

Anmeldung zur Fachtagung am 29.04.2017

ggf. Organisation

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Anmerkungen (z. B. Einschränkung der Mobilität)

Datum, Unterschrift

Bitte senden an: Bundesverband Lebensrecht ·
Fehrbelliner Straße 99   10119 Berlin

Online möglich unter

Name

Bitte nehmen Sie mich in den E-Mail-Verteiler des BVL auf, sodass
ich gelegentlich weitere Informationen und Einladungen erhalte.

berlin@bv-lebensrecht.de
·

Fax (030) 440 588 67

www.bv-lebensrecht.de/fachtagung

?

Bitte vormerken: Marsch für das Leben am Samstag, , in Berlin
Lebensrecht-Forum am Samstag, , in Kassel

16.09.2017
11.11.2017
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Fachtagung zur „Woche für das Leben“
Kassel · Samstag, 29.04.2017

Kinderwunsch ist menschlich –
Selektion nicht
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es hört sich so nett und schön an, wenn immer wieder von Wunsch-
kindern gesprochen wird. Das ist auch verständlich, weil eigentlich
jeder Mensch erwünscht und gewünscht sein sollte. Doch was bedeutet
es konkret – im Blick auf einen unerfüllten Kinderwunsch? Sind dann
die technischen Möglichkeiten der richtige Weg zum Kind?

Die alte Frage taucht wieder auf: Darf man alles, was man machen
kann? Dürfen auch Kinder „gemacht“ werden? Welche Gefahren im
Blick auf die bedingungslose Würde eines jeden Menschen sind da?
Müssen wir damit rechnen, dass künftig alles designed wird, dass man
Kinder kataloggerecht bestellen kann? Wird alles, was nicht „passt“,
zuvor wegselektiert?

Keine Frage: Der Kinderwunsch ist nur zu menschlich. Aber die
Selektion ist widermenschlich. Sie ist gefährlich – bis hin zum Tod,
zur Vernichtung unpassenden Lebens. Deshalb wollen wir darüber
sprechen, mit Experten, die wissen, worauf es ankommt. Und wir
wollen erfahren, wie man, ohne unmenschlich sein zu müssen,
Wunschkinder auf natürlichem Wege bekommen kann. Ja, wir müssen
sehr aufpassen, dass das Leben sein unbedingtes Recht bekommt –
und bleibend behält.

Im Namen des Bundesverbands Lebensrecht und unserer Mitglieds-
organisationen lade ich Sie am 29. April 2017 herzlich nach Kassel ein!

Martin Lohmann, Vorsitzender
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Kinderwunsch.
Wunschkind. Designerbaby.
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Programm am Samstag, 29. April 2017

Gelegenheit zur Teilnahme:

anschließend (ca. 400 m Fußweg):

11:00 Uhr
zur Eröffnung der Woche für das Leben 2017
in der , Martinsplatz, 34117 Kassel

Brüderstraße/Ecke Renthof, 34121 Kassel

Veranstalter:

13:30 Uhr Ankommen
14:00 Begrüßung und Einführung

Prof. Dr. Paul Cullen, Vorsitzender der Ärzte für das Leben

„ “
Dr. Susanne van der Velden, Gynäkologin/Kinderwunschexpertin

Prof. Dr. Ulrich Eibach, Theologe und Klinikseelsorger

Martin Lohmann, Theologe und Publizist

17:00 Uhr Abschluss

Ökumenischer Gottesdienst

Martinskirche

Stehempfang in der Brüderkirche

Neue Methoden der Selektion –
Rasterfahndung für das Leben vor der Geburt?

Wunschkinder auf natürlichem Weg

und neue Eugenik
Vorgeburtliche Diagnostik zwischen Heilauftrag und Selektion

Geschöpf oder Produkt: Was ist der Mensch?

DBK und EKD

im Haus Friedenshof
Kleine Rosenstraße 4 · 34117 Kassel:

Uhr

anschließend (ca. 900 m Fußweg                  ):

BVL-Fachtagung

Selbstbestimmung, Zumutbarkeit –

www.woche-fuer-das-leben.de

Martinskirche

Friedenshof
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Blick auf Kassel vom Herkules aus
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